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BfG Eigentümer/-innen und Verwaltungsgenossenschaft eG Jahresabschluss zum 3'1.12.2014

l. Allgemein

'1.'l Autstellung, Auftrag, Weitergabo und Erstellungsbericht

1. 1. 1 Pf licht zur Aufstellung eines Jahrcsabschlusses

Gem. § 22 GenG hat der Vorstand einer Genossenschaft in den ersten fünf Monaten eines jeden
Geschäflsjahres einen Abschluss zu erstellen.

Diese unternehmensrechtlichen Verpflichtungen treffen den Vorstand als gesetzliche Vertreter der Bfc
Eigentümer/-innen und VeMaltungsgenossenschaft eG (im weiteren Auftraggeberin), die z i€cks deren
Erfüllung uns, die Frühwirt Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft mbH. (im weiteren
Auftaagnehmerin) mit der Erstellung des Jahresabschlusses beauftragt hat.

Die Auftraggeberin ist für die rechtzeitige Aufstellung des Jahresabschlusses und dessen Vollständigkeit
und Richtigkeit verantwortlich. Das Aufstellen des Jahresabschlusses stellt einen Akt der
Geschäfrsfohrung dar- Die zur Aufstell!ng des Jahresabschlusses verptlichteten Per6onen haben auch
über die ordnungsmäßige Ausübung von Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlre'chten so(vie
Ermessensentscheidungen zu entscheiden und den Jahresabschluss zLl untezejchnen.

1.1.2 Auftrag und Auftragsdurchführung

Die Frilhwirt Wirtschaftspr(lfungs- und Steuerberatungsgesellschaft mbH wurde beauftragt, den
Jahresabschluss für die Firma BfG Eigentümer/-innen und Verw. Genossenschaft zum
31. Dezembet 2Ol4 bestehend eus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung auf crundlage der
Buchführung und des lnventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bjlanzierungs- und
Bewertungsmethoden zu erstellen. Steuererklärungen wurden mangels steue ich relevanter Tätigkeit in
2014 nicht abgefasst.

Wir werden in Bezug auf den Abschllss keine Prüfungshandlungen bzw Bestätigungslei§ungen
durchtilhren, die bei einer Abschlussprüfung oder prüferischen Durchsicht bzw bei sonstigen Priifungen
oder vereinbaften Untersuchungshandiungen vorzunehmen wären. Demzufolge geben wir keine
Zusicherung (Bestätigung) zum Ab6chluss. Es erfolgt von uns keine Prüfung der überlassenen
Unterlagen und erteilten Auskünfte. Die Aufdeckung von Fehlem, rechtswidrigem Verhalten oder
anderen Unregelmäßigkeiten i§ nicht Gegenstand unseros Erstellungsauftrags.

Die Erstellung des Abschlus$s durch die Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.
umfasst sämtliche Tätigkeiten, die erforderli6h sind, um auf crundlage der Buchführung, des lnventars
und/oder sonstiger für die Erstellung des Abschlusses relevanter lnformationen den Abschluss zu
entwickeln.

Grundlege filr die Erstellung des Abschlusses waren die uns vorgelegten Belege, Bücher und
Bestandsnachweise sowie die uns erteilten Ausk(infte. Dje Aufstellung des lnventaß, die Einrichtung
eines internen Konkollsystems und das Filhren von angemessenen Aufzeichnungen der Buchhaltung
liegen in der Verantwortlichkeit der Auftraggeberin. Diese ist sowoht für die Richtigkeit als auch für die
Vollständigk€it der un§ zurVerfügung gestellten Unteflagen und Auskiinfte verantwortlich. WirveNeisen
in diesem Zusammenhang al]f die unterschriebene Vollständigkeitserklärung, die von uns zu den Akten
genommen werden,
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BfG Eigentümer/'innen und VeMaltungsgenossenschaft eG Jahresabschluss zum 31.12.2014

1.1.3 Erstellungsberichl

Der Erstellungsauflrag wurde unter Beachtung des Fachgutachlens KFS/RL 26 "Grundsäze für die
Erstellung von Abschlüssen" durchgeftihrl.

Oie angegebenen Beträge beziehen sich auf die Währung Euro. cegebenenfalls erfolgt die Angabe in
tausend Euro.

1.1.4 AllgemeineAuftragsbedingungen AAB

Für den Erstellungsauftrag gelten die Allgemeinon Auftragsbedingungen (AAB) für
Wirtschaftstreuhandberufe der Kammer der Wirtschaftstreuhänder (KWT) in der Fassung vom
21.02.2011. Diese sind auf unserer Website h!!pJA&44!g9Xgi4et oder untor
httoJ /vww.hM.or.at/de/PonalData/2/R€sources,/downloads/dovynloadcenter/AAB 20'11 de.odf abrufbar.

1 . 1 .5 Weitergabe an Dritte

Dieser Erstellungsbericht richtet sich an die geselzlichen Vertreler der Auftraggeberin und wurde
lediglich im lnteress€ der Auftraggebedn erstellt. Er richtet sich insbesondere nichl an bestimmte Dritte
und wurde nicht im Interesse eines bestimmten Dritten orstellt.

Eine Weitergabe des von uns erstellten Abschlusses an Dritle dalf nur unter Beigabe de6
Erslellungsberichts erfolgen. lm Falle der Weitergabe des von uns erstellten Abschlusses an Dritte
geltea die in Punkt 8. der AAB for Wirtschaftsheuhandbenife der KWT enthaltenen Ausführungen zur
Haftung auch gegenüber Dritten.

Werden wir mit der Weitergabe des Er§ellungsberichts an Dritle beauftragt, so gelten ebenfalls die
haftungsbeschränkenden Bestimmungen.

lR...tr.! {tBr



Bf G Eigentümer/-innen und Verwaltungsgenossenschaft eG Jahresabschluss zum 31 12.2014

1.2 RochtllchE Veüältnisao

Firmar BfG Eigentümer/-innen und VeMaltungsgenossenschaft eG

Rechtsform: Elweös- und Wirtschaftsgenossenschaft

Sitz: Gumpoldskirchen

Firmenbuch: Wiener Neustadt

Firmenbuchnummer: 420093i

Gegenstand des
lJntemehmens: Holding und Akademiebetrieb

Geschäftsjehr: 1. Jänner 2014 bis 31. Dezember 2014

.- Gründungsdatum: 18.'12.2014 (Eintragung im Firmenbuch)

Geno6senschaftskapital: Euro 7.400,00 (Stand 31 . 12.2014)

Aufsichtsrat Es ist ein AufsichtsEt eingerichtet.

Revisionsverband: Die Genossenschaft isl von der Ve.bandspflicht befreit.

Genossenschaftsvertrag: Genossenschaftsvertragvom30.04.2014
Neufassung des Genossenschaftsvertrages in der Versammlung am
01.08.2014
Gründungsversammlungen am 30.04.2014, 02.06.2014 und 01.08.2014

-/FR 
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Bf G Eigentümer/-innen und Velwaltungsgenossenschaft eG

{.3 Wirtachaft llch6 Verhättnisse

Bilanzsumme zum AGifrjIGIiIfrGö
Umsatzerlöse
qurchschnittliche A.beitnehmeranzahl

Jahresabschluss zum 31.12.20'14

7.327,23
0,00

0

Fimenbuchnummer

420093i

Firmenbuchgericht

Wiener Neustadt

kl€in

Beginn und Ende des
Geschäftjahres

01.01.2014

mlEelgroß

31.12.2014

groß
BGBI. I 2008/70
Einordnung im Geschäftsiahr

Bilanzsumme zum Abschlussstichtag

Geschäftsjahr
unmittelbar volangegangenes Gesöh:ift sjahr
zweites vorangegangenes Geschäftsjahr

UmsaEerlöse in den zw6lf Monaten vor dem

Geschäftsjahr
unmittelbar vorange-
gangenes Geschäftsjahr
zweites vorengegangenes
Geschäftsjahr

d!rchschnittlich6 A.beitnehmeEahl im

Geschaftsjahr
unmittelbar vorangegangenes ceschäftsjahr
zweiles vorangegangenes
Geschäftsiahr

1.4 Steuerliche V6rhältnis6e

:4,84 [4io !19,25 Mio >'19.25 [rio

Abschlussstic
5 9,68 trio a 38,5 Mio > 38,5 irio

x

Finanzamt Wien'l/23

Steuehummer: 24615715

UID-Nummer: ATU69345602

Da im Jahr 2014 noch keine aktive Tätigkeit entfattel worden
erstellen

FR HWIRT
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BfG Eigentümer/-innen und Verwaltungsgenossenschaft ec Jahresabschluss zum 31.12.2014

1.5 Aulbewahrungspflicht und Datensicherung

Zusammen mit einem Exemplar des Jahresabschlusses in Papiedorm übeBeben wir ihnen die
Unternehmensdaten auch in elektronischer Form auf einem USB-Stick. DaralJf befinden sich
insbesondere Daten für Sie: Ausweftungen zur Unternehmensentwicklung und übersichtliche
Darstellungen z$ Finanz-, Vermögeng und Ertragslage. Wie gewohnt finden Sie auch den
Jahresabschlussbericht sowie die entsprechenden Steuerklärungen und sonstige Auswertungen zum
Nachdrucken sowie f(lr die schnelle Übermittlung an Dritte.

Zudem befinden sich auf dem Datenkäger Auswertungen, die im Zuge einer eventuellen
Bekiebsprüfung durch das Finanzamt zur Verfügung gestellt werden müssen. Bitte beachten Sie, das6
Sie die mindestens siebeniährige Aufbewahrungspflicht des § 132 8AO nicht nur im Hinblick auf lhre
Originalbelege sondern auch im Hinblick auf die auf diesem Datenträger gespeicherten Dateien trifft.
Wir können für die langfristige Lesbarkeit der Daten leider aus technischen Gründen keine
Gewährleistung (lbernehmen und empfehlen regelmäßige Sicherungskopien zu erstellen. Besteht kein
Vollmachts- und Auftragsverhältnis mit unserer Ge6ellschaft ist die nochmalige Auslese lhrer Daten nur
kostenpf lichtig mö'glich.

-/FR . Hvl,IRT
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BfG Eigentümer/innen und Verwaltungsgenossenschafi eG

2. E.läuterurg zur Bilanz und Gewinn- und Varluatrschnung

2.1 Edäuterungen 2u d€n Aktiv-Posten dor Bilanz

Jahresabschluss zum 3'1.12.2014

t.

Umlaufvennögon

Ka8aonbo6tend, Schecks, Gut.
haben bei Kroditin.tituton

2.2 Erläutenrngen zu d6n Passiv.Posten der Bilanz

A. Gono$enachaftakapital

L Nennkapital (Grundkapital)

Dornbirner SPKATT3 2060 2000 0029 8356

Summe Aktiva

Genossenschaft skapiiel

ll. Bilanzverluat

Jahresf6hlbetrag

Summe Geno$enachaftskapital

Summe Passiva

20,t1

7.327.23

7-i;tr23

2011

7.400.00

z4oJ

Vorjahr:

?!13

--0.04

,_0-00

7.327,23
0,00

2013

-_0J0

0-00

2913

0.00

__0-00

7.327,23
0,00

7.327,23
0,00

?!14

t2J7

72f,7

Vorjahr:

Vorjahr:

JR HWIRT
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BfG Eigentümer/-innen und VeMaltungsgenossenschaft eG

2.3 Erläuterungon zur Gewinn- und Verlustrechnuag

Jahresabschluss zum 3'1.12.2014

1. sonstiga betriebliche
Aufwendungen

üb.iqea)

2. Zwischensumme aus Z I bis I

3. sonstige Zinsen und ähnliche
Erträgo

Ergebnis der gewöhnlichen
Ge6chäftstätigkeit

Stauem vom Einkommen und
vom Ertrag

Zinserträge aus Guthaben Kreditinstitut

4. Zwischensumme aus Z 3 bis 3

Spesen des Geldverkehrs

Kapitalerlragsteuer

7. Jahresfeh lbetrag

Jahresfehlbetrag

2014

74.$

74ß

Vorjahr:

2011

2.26

J"b

Vorjahr:

2!l-3

__0p0

0-00

-74,46
0,00

5.

6.

Vorjahr:

2013

0.00

_-0.00

2,26
0,00

-72,20
0,00

&L3

__0-00

0,00

2!L3.

0.00

0-00

2014

_0§z

2014

72.77

L2,17

JR HWIRT
Blatt 7



BfG Eigentümer/-innen und Verwallungsgenossonschaft eG
31.12.20'14

3. Borlcht gem. § 22 Abs. 2 G6nc

Jahresabschluss zum

Der Vorctand einer Genossenschaft hat gem- § 22 Abs. 2 cenossenschaftsgesetz einen Berjcht zu
erstollen, der Angaben (lber den Geschäftsverlauf und die Lage des Unlernehmens, über die
Entwicklung des lritgliederstandes, der Geschäftsanteile und der darauf entfallenden Haftsummen und
geleisteten Beträge enthält. lm Bericht ist auch auf die Erf0llung des Genossenschaftszwecks
einzugehen.

3.1 Goschäftsverlau, und dia Lago do6 Untomehm6ng

Die BfG Eigentiimer/-innen- und Veryaltungsgenossenschafr eG wurde am 18.12.2014 unlet
Nummer FN 420093 i im Firmenbuch bejm Landesgericht Wioner Neustadt eingetragen.
Geschaiftszweige werden Holding und Akademiebetrieb genannt.
lm Jahr 2014 wurde keine wirtschaftliche Tätigkeit ausgeübt.

3.2 Entwlcklung des Mitgllederstande3

Der I\ritgliederstand umfasst die Gründungsmitglieder.

3.3 Entwicklung dor Ge6chäftsanteile und derdarauf sntfallenden Hattsummon und geloisloten
Beträge

Von den Gründungsmitgliedem wurden Genossenschaftsanteale in Höhe von € 7.400 gezeichnet. Gem.
Genossenschaftsvertrag vom 30.04.2014, neugefasst in der Versammlung am 01.08.2014 beträgt ein
Geschäftsanteil€ 100 und haftetjeder Genossenschafter mit seinem Geschäftsanteil und dem 1-fachen
seinos Geschäftsanteiles. Neu eintretende Mitglieder haben mindestens zwei Geschäffsanteile zu
zeichnen und sind ber€chtigt höchstens 1.000 Geschäftsanteile zu zeichn€n.

3.,1 Erfüllung de6 cenossenschaftszweck6

Dem Genossenschaftszweck konnte in 2014 durch cründung der und nachfolgender
Beslellung eines Vorslandes und Aufsichtsrates Rechnung gekagen werden.

Gumpoldskirchen, am 16.04.2015

BfG

der

Eigentüme innen und
Veawaltungsgenossenschaft

FR Hvl,IRT
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BfG Eigentümer/innen u nd Verwaltungsgenossenschaft eG Jahresabschluss zum 31 .1 2.2014

4. Anlagon
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BfG Eigentümer/-innen und VeMaltungsgenossenschaft ec Jahresabschluss zum 31.12.20.14

BILANZ zum 31. Dezember2014

AKTIVA

Euro %

A. Umlaufvarmögon

L lGssenbegtand, Schocks, Gut-
haben bei l«editinslituten 7s27,23 1oo,oo

7.327,23 100,00

FR HWIRT
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BfG Eigentümer/-innen und VeMaltungsgenossenschaft eG

BILANZ zum 31. Dezember 20'14

PASSIVA

Jahresabschluss zum 31.12.2014

Euro %

A. Gonos3enschaftskapltal

L Nennkapital(Grundkapital)

ll. Balanzverlust

Summe Genossenschaftskapital

7.400,00 100,99

72,77- 0,99

7.327,23 100,00

7-327,23 100,00

FR Hvt,IRT
-/
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Bf G Eigentümer/-innen und Verwaltungsgenossenschaft eG

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom Oi .01.2014 bis3.1.12.2014

1 . sonstige betriebliche Aufwendungen
übrige

2. Zwischensumme aus Z I bia l

3. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

4. Zwiachen6ummo au6 Z 3 bi9 3

5. Ergebnis d.r gewöhnlichen c*chäftstätigkoit

6. Steuem vom Einkommen und vom Ertrag

7. Jahr6fehlbetreg

Jahresabschluss zum 31.12.2014

Euro

!4ß
74,46-

2.26

2.26

72,2O-

0,57

lo

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,0072,77

_lR...t .,vnr
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